
Österreichischer Städtebund 
in Kürze

In Österreich leben 45% der Bevölkerung in einer der 73 österreichischen Städte mit 10.000 und mehr EinwohnerIn-

nen. Aus diesem Grund brauchen Österreichs Städte eine gemeinsame Stimme – der Österreichische Städtebund

vertritt seit 1915 die Interessen seiner Mitglieder und setzt sich gegenüber Politik und Öffentlichkeit für sie ein.

Durch seine Vertretung im Rat der Regionen und Gemeinden Europas (RGRE) sowie im Ausschuss der

Regionen der EU (AdR) verschafft sich der Österreichische Städtebund auch auf europäischer Ebene Gehör.  

Tätigkeit

• Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Wahrnehmung der Interessen der Städte und Gemeinden bei den 

Verhandlungen über die Verteilung der Finanzmittel und Besteuerungsrechte zwischen Bund, Ländern und 

Gemeinden (Finanzausgleich). 

• Vertretung der Städte gegenüber Ländern, Bund und europäischen Institutionen  (EU und Europarat)

• Der Österreichische Städtebund hat heute insgesamt 246 Mitgliedsgemeinden – darunter alle Gemeinden 

mit mehr als 10.000 EinwohnerInnen 

• Präsident ist seit 1994 der Wiener Bürgermeister Dr. Michael Häupl  

• Generalsekretär OSR Mag. Dr. Thomas Weninger, MLS leitet das Büro in Wien  

• 8 Landesgruppen

• Das Büro in Brüssel ist räumlich und organisatorisch in die ständige Vertretung Österreichs bei der EU 

integriert. Österreich ist somit das einzige EU-Mitglied, bei dem das in dieser Weise gehandhabt wird. 

Der Österreichische Städtebund ist daher sowohl innerösterreichisch als auch in Brüssel selbst in den 

Informations- und Entscheidungsprozess in EU-Angelegenheiten eingebunden. 

Organisation

• Der Österreichische Städtebund ist ein nicht gewinnorientierter Verein und unterliegt dem Vereinsrecht, 

die Mitgliedschaft ist freiwillig

• Der Städtetag ist die Vollversammlung, 

- tagt einmal pro Jahr,

- wählt Präsident und Mitglieder der Leitungsgremien (Geschäftsleitung und Hauptausschuss) 

- und entscheidet über die generelle politische Linie.

- Die TeilnehmerInnen sind VertreterInnen aus den Mitgliedsgemeinden, wobei größere Gemeinden mehr 

Delegierte haben.

Dienstleistungen

Der Österreichische Städtebund setzt sich in der Politik für die Interessen des urbanen Raumes ein. Wir informie-

ren zudem die Öffentlichkeit über Österreichs Städte und bieten eine Plattform für den Erfahrungsaustausch und

die Vernetzung unter den Mitgliedern. Unterschiedliche Dienstleistungen zugunsten unserer Mitglieder erweitern

das Spektrum unserer Aktivitäten:

• Interessensvertretung auf nationaler und internationaler Ebene gegenüber Politik, Medien und Öffentlichkeit

• Erfahrungsaustausch in rund 40 Fachausschüssen und Arbeitsgruppen

• Umfrage- und Dokumentationsdienst

• Schulungs- und Weiterbildungsangebote für unsere Mitglieder

• Publikationen von Richtlinien und Empfehlungen

Österreichischer Städtebund, Rathaus, 1082 Wien, Tel. +43 (0)1 4000-89980, www.staedtebund.gv.at

Donnerstag, 9. März 2023
Novotel Wien Hauptbahnhof   

Canettistraße 6, 1100 Wien

Vergaberecht für die Praxis
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N
g ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Vergaberecht für die Praxis  
9. März 2023 | Novotel Wien Hauptbahnhof - Canettistraße 6, 1100 Wien

Vor- und Zuname (mit Titel):  ..........................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation:  .................................................................................................................................................................

Adresse:  ................................................................................................................................................................................................................
(bzw. Firmenstempel)

Telefon/e-mail Teilnehmer:in:  ........................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): .......................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................................................................................

e-mail für elektronische Rechnungslegung: .............................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

ü   Ich nehme physisch am Seminar teil                

   ÖWAV-mitglied      mitglied Österr. gemeindebund     mitglied Österr. städtebund

   VOeB-mitglied     studierende:r     DWA-mitglied                         VsA-mitglied

Die Überweisung nehme ich nach erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22775“).

  ich willige ein, dass meine Kontaktdaten im Falle des Auftretens eines Covid-19-Falles bei der Veranstaltung an die zuständigen  
 Behörden zum Zwecke des Contact-Tracing (Rückverfolgung von infektionsketten) weitergegeben werden.

mit der Anmeldung akzeptieren wir die Allgemeinen geschäftsbedingungen der gWAW und bestätigen deren Kenntnis. Die Allgemeinen 
geschäftsbedingungen der gWAW können unter http://www.oewav.at/service/agb eingesehen werden.

ich nehme zur Kenntnis, dass die in meiner Anmeldung/Bestellung enthaltenen personenbezogenen Daten vom ÖWAV und der 
gWAW zu informationszwecken für seminare, Kurse, Regelwerke und sonstige Veranstaltungen sowie für die Versendung der News-
letter verarbeitet werden dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten erfolgt aufgrund des überwiegenden berechtigten interesses 
des ÖWAV und der gWAW, informationen über Fachveranstaltungen oder sonstige fachliche informationen an potentiell interessier-
te auszusenden, zu denen bereits ein Kontakt im Rahmen ähnlicher fachlicher Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend 
den Vorgaben des Dsg 2000 idgF bzw. der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet.

Datum:     Unterschrift: 

Bitte melden sie sich bis spätestens 28. Februar 2023 an, danach sind Anmeldungen auf Anfrage möglich.  
Anmeldungen werden nur schriftlich entgegengenommen und sind verbindlich! stornierungen müssen schriftlich bis 
zum letzten Werktag vor Veranstaltungsbeginn bei der gWAW einlangen. stornierungen bis zum Anmeldeschluss sind 
kostenfrei, bei stornierungen bis 1 Werktag vor Veranstaltung werden 50 % des Tagungsbeitrags, bei Nichterscheinen 
oder stornierungen am Veranstaltungstag der volle Beitrag verrechnet. ein:e ersatzteilnehmer:in kann gestellt werden.

COVID-19-Hinweis: Bei der Durchführung von ÖWAV-Veranstaltungen werden die jeweils geltenden rechtlichen Vorga-
ben und sicherheitsmaßnahmen als mindeststandard zur Anwendung gebracht. Darüber hinaus behält sich der ÖWAV vor, 
strengere Vorgaben festzulegen. 

Aktuelle Informationen finden sie unter: www.oewav.at/info_kurse_seminare
Die informationen zum organisatorischen Ablauf bzw. zu den jeweils gültigen Covid-maßnahmen erhalten sie zeitgerecht 
vorab. Der Veranstalter behält sich vor, das seminar gegebenenfalls als Webinar abzuhalten (Die Anmeldungen bleiben in 
diesem Fall aufrecht und verbindlich). Da aufgrund etwaiger Covid-19-Vorgaben die Anzahl der physischen Teilnehmerin-
nen ggf. limitiert ist, empfehlen wir eine frühzeitige Anmeldung.

Seminarbeitrag (inkl. Vortragsunterlagen, Pausenerfrischungen)
mitglieder der mitveranstalter:     €  290,– (+ 20 % Ust.)
Österreichischer gemeindebund bzw. städtebund, VOeB*
Nichtmitglieder:       €  450,– (+ 20 % Ust.)
Tarif für studierende (bis max. 27 Jahre, studienbestätigung)  €     50,– (+ 20 % Ust.)

*Mitglieder der DWA aus D und des VSA aus der CH erhalten Mitgliederkonditionen

Veranstalter: gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft gmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen 
Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, marc-Aurel-straße 5, Tel. +43-1-535 57 20 
Kontakt & Anmeldung: martin Waschak, Tel. +43-1-535 57 20-75, e-mail: waschak@oewav.at

https://www.oewav.at/info_kurse_seminare


Programm

09.30 – 10.00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10.00 – 10.10 Begrüßung und Eröffnung
GF DI Dr. Daniel ReSch, Österreichischer Wasser- und Abfallwirtschaftsverband
Gen.-Sekr. w.hR Dr. Walter LeISS, Österreichischer Gemeindebund

Block 1 Aktuelles zum Vergaberecht
Moderation: Univ.-Prof. Dr. claudia FUchS, LL.M., JKU Linz

10.10 – 10.40 Aktuelle Entwicklungen in der Gesetzgebung
Dr. Thomas ZINIeL, BSc, LL.M., Bundesministerium für Justiz

10.40 – 11.10 Aktuelle Entwicklung Rechtsprechung
Mag. Karin SchNABL, Landesverwaltungsgericht Steiermark

11.10 – 11.40 Instrumente multipler bzw. kumulierter (gebündelter) Vergaben
MMag. Dr. claus cASATI, Rechtsanwalt

11.40 – 12.10 Fragen und Diskussion

12.10 – 13.10 mittagspause

Block 2 Zusammenspiel Vergabe-, Genehmigungs- und Förderrecht 

Inhalt und Schwerpunkt der Veranstaltung:
schon seit längerem wird über eine bevorstehende Novelle des Bundesvergabegesetzes (BVergg) disku-
tiert. Anpassungsbedarf wird vor allem im Hinblick auf die „Ökologisierung des Vergaberechts“ gesehen. 
Daneben haben aktuelle entwicklungen und die Rechtsprechung einzelne Anpassungen/Fortschrei-
bungen des BVergg erforderlich gemacht. Zu nennen ist etwa die „Reinwaschung“ bei Vorliegen von 
kartellrechtlichen erhebungen. Allein die Politik hat derzeit offenkundig anderes zu tun, als die BVergg-
Novelle auf den Weg zu bringen.

Angesichts des zögerlichen Vorgehens der Politik ist es umso wichtiger, bei der Rechtsprechung und den 
sonstigen entwicklungen im Vergaberecht auf dem aktuellen stand zu sein. Der erste Teil des seminars wid-
met sich daher den derzeit brennendsten vergaberechtlichen Fragen. im zweiten Teil des seminars wird 
dem Zusammenspiel des Vergabe-, Förder- und genehmigungsrechts auf den grund gegangen. Welche 
schnittstellen gilt es zu beachten und welche praktischen erfahrungen gibt es in diesem Zusammenhang?

Den Abschluss des seminartages bildet eine Podiumsdiskussion. Die Vernetzung in den Pausen soll somit 
auf dem Podium fortgeführt werden. Ziel des seminartages ist es, dass alle Teilnehmenden durch die – wie 
in jedem Jahr – hochkarätigen Vorträge Denkanstöße/Reflektionen für ihr Vergabehandeln erhalten.

Zielgruppe:
Kommunen, Abwasser- und Abfallverbände, Kanalnetzbetreiber:innen, Kanalreinigungsunternehmen, 
Baufirmen, Behördenvertreter:innen, kommunale und private entsorgungswirtschaft, Ziviltechniker:innen 
und Planer:innen, Universitäten, Kraftwerksgesellschaften, Ausrüster:innen, Hersteller:innen

ANREISE MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN 
U-Bahn U1 | Bus 13A, 69A, 120, 169, 200, 261, 552, 1155, 1158, 7860, 7940, 7941  |  straßenbahn 18, O, D (station 
Hauptbahnhof )  |  s-Bahn s1, s2, s3, s60, s80. Direkte Verbindung zum Flughafen Railjet, VAl1 (Airport Bus). Vom 
Hauptbahnhof kommend bitte den Ausgang canettistraße nehmen.

ÖFFENTLICHES PARKHAUS QBC garage (Karl-Popper-straße 4, 1100 Wien): 2,50 €* p. std. / Preis 25,00€ * p. Tag
* Preis nur gültig nach Vorentwertung an der Hotel Rezeption; Bezahlung am Automat in der Garage
Alternativ können sie auch beim Hauptbahnhof parken: https://www.parken.at/garage/489/hauptbahnhof-wien
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Wie Sie uns am besten erreichen:
Ö�entliche Verkehrsmittel:
– U-Bahn (U1)
– Schnellbahn (S1, S2, S3, S5, S15, S60, S70, S80)
– Autobus (13A, 69A)
– Straßenbahn (D, O, 18)
– Regionale- und Fernverkehrszüge

Individualverkehr:
Direkt unter unserem Büro steht Ihnen eine ö�entliche Parkgarage zur 
Verfügung. Die Einfahrt befindet sich in der Karl-Popper-Straße 4. Am 
besten gleich nach dem Schranken im roten Bereich „QBC 4“ parken.

Die Zufahrt ist ausschließlich über den Wiedner Gürtel möglich. Sollte 
Ihr Navigationsgerät unsere Adresse noch nicht erkennen, dann bitte 
1100 Wien, Wiedner Gürtel 1 eingeben.



13.10 – 15.00 Workshop A
Abfallwirtschaft 

Workshop B 
Siedlungswasserwirtschaft

Moderation:
Univ.-Prof. Dr. claudia FUchS, LL.M.,JKU Linz

Moderation:
Dr. christian FINK, Rechtsanwalt

Impulsstatement
GF Ing. Andreas ZÖScheR,
AWV Mürzverband

Impulsstatement
GF DI Anita SchüRReR-WIZANI,
RhV Steyr und Umgebung

Impulsstatement
GF DI Dr. Michael ZoRZI, 
Bundesaltlastensanierungsgesellschaft m.b.h.

Impulsstatement
DI Dr. Johannes LABeR,
Kommunalkredit Public consulting Gmbh

15.00 – 15.30 Kaffeepause

Block 3 Entwicklungsperspektiven 
Moderation: MMag. Dr. claus cASATI, Rechtsanwalt

15.30 – 15.40 Impulsstatement
DI Dr helmut heRLIcSKA, Wasserleitungsverband Nördliches Burgenland

15.40 – 16.30 Podiumsdiskussion zur entwicklung des Vergaberechts

MMag. Dr. claus cASATI, Rechtsanwalt
Dr. christian FINK, Rechtsanwalt
Univ.-Prof. Dr. claudia FUchS, LL.M., JKU Linz
DI Dr. Johannes LABeR, Kommunalkredit Public consulting Gmbh
GF Ing. Andreas ZÖScheR, AWV Mürzverband

16.30 ende der Veranstaltung


